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  SHS 

 Setzhaken für Straßenabläufe SHS 
 Das Versetzen von unhandlichen und schweren Bodenteilen und Schaftkonen 
für Straßenabläufe kann so einfach sein: Keine aufwändigen, sperrigen und teuren 
Spezialzangen, sondern einfach den simplen Setzhaken für Straßenabläufe SHS einsetzen. 
 Passend für Bodenteile mit Ablauf und Schaftkonen nach DIN 4052-3. 

 ■  Mit diesem preisgünstigen und kompakten SHS werden diese Teile schnell und sicher an jedes 
Trägergerät angehängt und lassen sich millimetergenau versetzen. Einfach genial!

 ■ Schaftteile können bereits auf der Palette auf das Bodenteil aufgesetzt werden und lassen sich so in 
einem Arbeitsgang verlegen.

 ■ Klein genug, damit dieses handliche Werkzeug noch in jede Werkzeugkiste des Straßenbauers passt.
 ■ Durch galvanische Verzinkung dauerhafter Oberflächenschutz. 

 Typ  Beschreibung  Eigengewicht (kg)  Tragfähigkeit/WLL (kg)  Best.- Nr.   

 SHS  Passend für Ablauf-sowie Schaftkonen DIN 4052-3  4,8  100  54000024   

  SAZ- UNI 

 Straßenablaufzange SAZ-UNI 
 Die kleine und leichte Zange für unhandliche und schwere Betonteile für 
Straßenabläufe. 
 Für Boden- und Zwischenteile nach DIN 4052 (550 mm).
Durch Lösen des Federriegels und Drehen des Schwenkarmes können auch Muffenteile gegriffen und 
verlegt werden (625 mm). 

 ■  Ein-Mann-Bedienung durch einstellbare Rastposition der Einhängeöse zum Ablösen des Produktes.
 ■ Mit Ovalring, verwendbar als Auflagefläche und Handgriff.
 ■ Durch das geringe Eigengewicht kann die Zange auch an kleinen Trägergeräten eingesetzt werden.
 ■ Durch galvanische Verzinkung dauerhafter Oberflächenschutz. 

 Typ  Eintauchtiefe (mm)  Eigengewicht (kg)  Greifbereich (mm)  Tragfähigkeit/WLL (kg)  Best.- Nr.   

 SAZ- UNI  60  4,1  550  /  625  165  54000035   
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